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Fit-Marsch am 
26. Oktober 2009 

 
 

Heizkostenzuschuss 
für die Heizperiode 

2009/2010 
 
 

Wohnung zu 
vermieten 

 
 

Bauthermografie- 
aktion des Landes 

 

Auch heuer wird wieder ein nationaler Fit-
Marsch ausgetragen. Die Bevölkerung wird 
gebeten, sich zahlreich daran zu beteiligen. 
 

Veranstalter: 
Landjugend und Gemeinde 

Organisation: 
Landjugend Glödnitz 

 
Anmeldung und Treffpunkt: 

08.00 Uhr am Gemeindeplatz Glödnitz 
Start: 09.00 Uhr Parkplatz Isopp 

 
Für einen kostenlosen Transfer auf die 
Flattnitz und retour ist gesorgt. 

 
Wegstrecke: Parkplatz Isopp-Kalkbrand-
Keiernegger Hütte-Hirnkopf-Flattnitz 
 

Nenngebühr: € 2,00 pro Person 
 
Die gesamte Wegstrecke ist mit Hinweis-
pfeilen markiert. Für Unfälle wird keine 
Haftung übernommen. 
 
Jeder Teilnehmer erhält eine Medaille. Für 
einen Imbiss und ein Getränk zwischen-
durch ist gesorgt und kurz vor Ende der 
Route wird gegrillt. 

http://www.pdfcomplete.com/cms/hppl/tabid/108/Default.aspx?r=q8b3uige22


 
 
 
 

Wohnung zu vermieten 

Wir teilen mit, dass im Mehrfamilien-
wohnhaus der Kärntner Heimstätte 
Feldgasse 3 eine Wohnung (Woh-
nungsgröße 81,89 m² im 1. Oberge-
schoss) zu vergeben ist. Interessierte 
mögen sich am Gemeindeamt Glödnitz 
(gloednitz@ktn.gde.at beziehungsweise 
04265/8222) melden. 
 
 
 
 

Heizkostenzuschuss für die 
Heizperiode 2009/2010 

Die Heizkostenzuschussaktion der letzten 
Jahre wird auch für die kommende Heizpe-
riode fortgesetzt. Einkommensschwache 
Personen bzw Haushaltsgemeinschaften 
erhalten – unter Bedachtnahme auf nach-
stehende Richtlinien – einen einmaligen 
Heizkostenzuschuss. Folgende Einkom-
mensgrenzen dürfen nicht überschritten 
werden (Nettobeträge!): 
 
Heizkostenzuschuss in der Höhe von  
€ 150,-: 
Alleinstehende/Alleinerziehende: € 734,- 
Ehepaare/Lebensgemeinschaften: € 1.099,-  
Zuschläge für jede weitere Person: € 98,- 
 
Heizkostenzuschuss in der Höhe von € 80,-: 
Alleinstehende/Alleinerziehende: € 1.040,- 
Ehepaare/Lebensgemeinschaften: € 1.430,- 
Zuschläge für jede weitere Person: € 98,- 
 
Als Einkommen gelten alle Einkünfte aus 
selbstständiger oder unselbstständiger Tä-
tigkeit, Renten, Pensionen, Einkommen nach 
dem Opferfürsorgegesetz, Leistungen aus 
der Arbeitslosenversicherung, der Kranken-
versicherung, Geldleistungen aus dem K-
MSG (Sozialhilfe), ferner auch Familienzus-
chüsse, Unterhaltszahlungen jeglicher Art, 
Lehrlingsentschädigungen sowie Stipendien. 
Innerhalb einer Haushaltsgemeinschaft sind 
alle Einkünfte zusammenzurechnen. 
 
Nicht als Einkünfte gelten Familienbeihil-
fen und Pflegegelder sowie die Hälfte der 
Wohnbeihilfe(50% werden als Einkommen 
dazugerechnet-nicht jedoch bei Einkom-
mensbezieherInnen in der Höhe des Aus-
gleichszulagenrichtsatzes). 
 
Ein Zuschuss wird nur in Höhe der nachge-
wiesenen Heizkosten für die laufende 
Heizperiode (März 2009 bis Februar 
2010), maximal jedoch in Höhe von € 
150,00 bzw € 80,00 gewährt. 
 
Die Antragseinbringung beim Gemeindeamt 
Glödnitz begann am 15. Oktober 2009 
und endet mit 31. März 2010! 
 
 
 
 

Bauthermografieaktion des  
Landes Kärnten 

Auf Grund der kontinuierlich steigenden 
Kosten für die Beheizung von Gebäu-
den kommt der Vermeidung von Wär-
meverlusten immer größere Bedeutung 
zu. Durch entsprechende wärmetechni-
sche Maßnahmen (Austausch von Fens-
tern, Dämmung der Fassade oder der 
obersten Geschoßdecke udgl.) können 
die Heizkosten bis zu 50 % und mehr 
reduziert werden. 
 
Zur Feststellung des bauphysikalischen 
Zustandes von Gebäuden und als An-
regung für energiesparende Maßnah-
men bietet das Land Kärnten - Landes-
hauptmann-Stv. Ing. Reinhart Rohr – 
auch in der Heizperiode 2009/2010 die 
Bauthermografieaktion des Landes 
Kärnten für alle Interessierten an. 
 
Die „angemeldeten“ Gebäude werden 
in der Heizperiode (Temperaturbereich 
+ 2 °C bis – 20 °C) thermografisch und 
digital erfasst. Die Schwachstellen des 
Gebäudes werden analysiert und es 
werden Berichte erstellt, die den Kun-
dInnen in Papierform-oder auf Wunsch 
auch digital-zugesandt werden. Der 
Preis für ein  Ein- bzw. Zweifamilien-
haus beträt € 120,00 (inkl. 20% 
MwSt.). 
Weitere Auskünfte erhalten sie am 
Gemeindeamt bzw. auf der Website 
www.energiebewusst.at. 
 
Interessierte können sich ab sofort bei 
der Gemeinde anmelden. 
Anmeldeschluss ist Freitag, der 11. 
Dezember 2009. 
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